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Vorwort

Die vorliegende Darstellung der Entgeltregulierung der Energienetze ist ein Buch für 
Praktiker, aber auch wissenschaftlich Interessierte. An den Praktiker richtet sich das 
Buch insoweit, als dieser – sei es als Unternehmensjurist, Richter oder Rechtsanwalt 
– häufig eine kompakte Darstellung zur „Auffrischung“ des Wissens bei neuen Frage-
stellungen oder neuen Mandaten benötigt. Dem Wissenschaftler mag das Buch als 
Einstieg und Überblick dienen. Ausgangspunkt unserer Darstellung war ein Vortrag, 
den der Erstautor anlässlich der 40. Jahrestagung des Instituts für Energierecht an der 
Universität Köln gehalten hat und der in der dortigen Schriftreihe (VEnergR 170, 
Seiten 75 bis 94) veröffentlicht ist. 

Uns ist bewusst, dass wir nicht alle Fragestellungen aus dem weiten Feld der Netzent-
geltregulierung abdecken und bearbeiten können. Den Leser bitten wir insoweit um 
Nachsicht, wenn etwas vermisst oder ein Thema als zu kurz behandelt angesehen wird. 
Besonderes Augenmerk haben wir auf den Entscheidungsteil gelegt. Dort sind allein 
die Entscheidungen des BGH mit den Kernaussagen erfasst. Den Oberlandesgerichten, 
namentlich dem OLG Düsseldorf gebührt das Verdienst, zu vielen Fragen Pionierarbeit 
geleistet zu haben – auch wenn wir als Rechtsanwälte in Verfahren zum Teil anderer 
Auffassung waren. Die Aufnahme der Entscheidungen der Oberlandesgerichte hätte 
jedoch den zur Verfügung stehenden Raum gesprengt.

Das Manuskript stammt aus dem Herbst 2012 und wurde bis zur endgültigen Abgabe 
im Dezember 2012 noch partiell um weitere zwischenzeitlich veröffentlichte Entschei
dungen des BGH ergänzt. Auf Anregungen und Hinweise unserer Leser freuen wir uns 
und werden diese bei einer zweiten Auflage gerne berücksichtigen.

Unseren Sekretariaten, namentlich Frau Rechtsfachwirtin Ramona Schmidt und Frau 
Rechtsanwalts- und Notariatsfachangestellte Antje Mücke gebührt unser herzlicher 
Dank ebenso wie unserem früheren Kollegen Thomas Otto und Herrn Rechtsreferendar 
Sebastian Berg für Zuarbeit und Recherchen sowie Unterstützung bei der Manuskript-
bearbeitung. Dem Verlag danken wir für die Gelegenheit zur Veröffentlichung.

Berlin, im Dezember 2012 	 Boris Scholtka und Guido Brucker
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